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Nr. 24. — VIII. Jahrgang. 15. Dezember 1900.

Aâs Mote K^enz
ASonnrmcnl!

Füc die Schweiz: jährlich z Fr., halb-
jährlich 1 Fr. 75.

Für das Ausland: jährlich 4 Fr., halb-
jährlich 2 Fr. —

Preis der einzelnen Nummer M Cts

?"
Insertionspreis:

(per einspaltige Petitzeile):
Für die Schweiz 30 Ct.
Für das Ausland 40 „Aektamen:

1 Fr. — per Redaktionszeile.
X ^

Offizielles Organ und Eigentum
des schweif. Centralvereins vom Koten Kren;, des schweif. Mlitärsnnitätsoereins

und des schweizerischen Snmriterdnndes.

Korrespondcnzblatt für Krankenvereine und Krankenmobilien magazine.

Grsetzeint am 1. und 15. jeden Monats.
Redaktion: Schweizerisches Centralsckretariat für freiwilligen Sanitätsdienst (Dr. W. Snhli), Bern.

Alle die Administration betreffenden Mitteilungen, Abonnemente, Reklamationen :c. sind bis auf weiteres
zu richten an .Hrn. Louis Cramer, Platlenstraße W, Zürich V.

Annoncen nehmen entgegen die Administration in Zürich und die Buchdruckerei Schüler à Cie. in Viel.

Richtigstellung. —- An die Borstände sämtlicher Vereine. — Sollen dem Samariter desinfizierende Mittel in die
Hand gegeben werden? — Die Blessierten-Transportkolonnen der österr. Gesellschaft vom Roten Kreuz. — Ein-

gäbe des schweiz. gemeinnützigen Frauenvereins ?c. — Aus den Vereinen. — Notiz. — Schweiz. Centralverein vom Roten
Kreuz: Mitteilung betreffend Direktions-Sitzung. — Schweiz. Militär-Sanitätsverein : Mitteilungen des Centralkomitees. —
Büchcrtijch. — Inserate.

Richtigstellung
Infolge eines Mißverständnisses brachte die Nr. 23 des Vereinsorgans die Mitteilung,

es werde von Neujahr an der Abonncmentsprcis für das „Rote Kreuz" nm SV Ct. erhöht
werden. — Diese Nachricht war unrichtig. Trotz der bevorstehenden Vergrößerung durch die

Monatsschrift „Am häuslichen Herd" wird der Abonnementspreis für das Vereinsorgan
nicht erhöht. Er beträgt auch für 19V1 wie bisher 3 Fr.

Wir ersuchen unsere Abonnenten, von dieser angenehmen Richtigstellung Kenntnis zu
nehmen und unser erweitertes, aber gleich billig gebliebenes Blatt zum Abonnement zu
empfehlen.

An die Worstände sämtlicher Hlot-Kreuz-, Samariter-
und Wititär-Sänitäts Vereine

ergeht hiemit die dringende Aufforderung, anläßlich des Beginnes des neuen Jahrganges für
die Ausbreitung des „Roten Kreuzes" thätig zu sein. Ohne Erhöhung des billigen Abonne-
mentspreises wird von Neujahr an der Umfang des Vereinsorgans mehr als verdoppelt und
sein Inhalt wird für weiteste Kreise ein gennßreicher sein.

Das „Rote K'tUj" wird von «im an nicht mehr ein bloßes Nereinsorga«, sonder« zn-
gleich ein gediegenes Familien-Unterhaltongslait M billigsten preise sein.

Das ist aber auf die Dauer nur möglich, wenn der Ibonnevtenkreis fich bedeutend er-
wettert, und hiefür unablässig zu sorgen, gehört Ztl Sem Hllllptpstichte« eifriger Kereinsoorstande
»nd -Mitglieder.

Also nochmals: Abonniert das ,,Rote Kreuz"!
Sollen dem Samariter desinfizierende Mittel in die Hand gegeben werden?

Von Dr. H- Brand, Arzt in Melchnau.

Diese Frage wird noch jetzt sehr verschieden beantwortet und dementsprechend wird in
den Samaritervereinen auch ungleich gehandelt. Und doch wäre ein einheitliches Verfahren
im Interesse des Sanitätswesens sehr notwendig. Da wird in einem Samariterverein, der
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